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 Forschungsfragen
Wie ist das liechtensteinische Unternehmensstrafrecht im StGB geregelt?

Gibt es einschlägige strafverfahrensrechtliche Vorschriften? 

Gibt es weitere Strafbestimmungen betreffend juristische Personen ausserhalb des StGB? 

Welche Strukturen sind aus Compliance-Sicht von besonderer Bedeutung? 

Wie ist das liechtensteinische Strafanwendungsrecht konzipiert?

 Zentrale praxisbezogene Erkenntnis
Die präventive Compliance wird immer wichtiger, um gerade das Betreten der Stufe der Repression zu vermeiden.

 Gesellschaftliche Relevanz
Sensibilisierung über Strafbarkeitsrisiken 
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 Rechtsvergleichung einzigartigen 
Umfanges 
30 Länderberichte aus Europa, Asien und 
Lateinamerika wurden veranlasst, welche die 
Rechtslage betreffend die Verantwortlichkeit 
juristischer Personen sowie die Existenz von 
Compliance-Regelungen beschreiben.

Im Einzelnen geht es um folgende Länder: 
Liechtenstein, Deutschland, Schweiz, Österreich, 
Griechenland, Italien, Spanien, Portugal, Japan, 
China, Kroatien, Estland, Serbien, Montenegro, 
Türkei, Polen, Argentinien, Brasilien, Peru, Russland, 
Schweden, Georgien, Grossbritannien, Uryguay, El 
Salvador, Costa Rica, Kolumbien, Frankreich, 
Tschechien, Indien.

 Internationales Symposium zum Unternehmensstrafrecht
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